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Report zur Europawahl 2009

Europa für alle

Kreis Hildesheim (lps1) Mittlerweile sind die Wahlbenachrichtigungskarten für die Europawahl am 7. Juni 2009 verschickt. Insgesamt können in Stadt und Landkreis Hildesheim rund 223.300 Wahlberechtigte an der Wahl teilnehmen. Fast Tausend Wähler haben schon per Briefwahl gewählt. Bei Kreiswahlleiter Landrat Reiner Wegner werden die Briefe gesammelt und für die Briefwahlvorstände vorsortiert. Die Auswertung der 94 cm langen Stimmzettel darf aber erst am Wahlabend erfolgen. 

Mit der Wahl wird über die Zusammensetzung des Europäischen Parlaments entscheiden. Die Abgeordneten des Europäischen Parlaments müssen sich mit vielen Themen beschäftigen, um das Zusammenleben in Europa voranzubringen und dabei stets versuchen, die Sonderinteressen der Mitgliedstaaten möglichst auszugleichen. „Das ist, gerade weil Europa oft kritisch gesehen wird, keine leichte Aufgabe“ unterstreicht Wegner. „Deshalb wünschen sich die Kandidatinnen und Kandidaten ein starkes Votum von den Menschen.“

Immerhin trägt das Europäische Parlament mit seinen insgesamt 736 Mitgliedern Verantwortung für rund 490 Millionen Einwohner in 27 Mitgliedstaaten. Insgesamt gibt es laut EG-Vertrag fünf Organe. Das Europäische Parlament, das von den Bürgerinnen und Bürgern der Union direkt gewählt wird, der Rat, in dem die Regierungen der Europäischen Union vertreten sind und die Europäische Kommission, die als „Regierung“ und Verwaltung der EU die Interessen der Gemeinschaft vertritt. Dieses Machtdreieck wird durch den Europäischen Gerichtshof, der die Politik der EU auf Rechtmäßigkeit prüft und die Grundrechte der Bürger schützt sowie den Europäischen Rechnungshof, der die Verwendung der Finanzen prüft, ergänzt. Gemeinsam mit dem Ministerrat ist das Europäische Parlament für die Verabschiedung europäischer Gesetze zuständig. Das Parlament kann aber auch die Kommission auffordern, einen Gesetzesvorschlag vorzulegen. Beim Parlament liegen auch die Haushaltsbefugnisse und damit die Macht, politische Prioritäten zu setzen. Diese Macht teilt sich das Europäische Parlament mit dem Rat. 

In seiner letzten Plenarwoche der ablaufenden Wahlperiode hat sich das Europäische Parlament z. B. mit der Stärkung der Finanzmarktstabilität durch schärfere Eigenkapitalvorschriften für Banken, schnellen und gezielteren Hilfen für Opfer der Finanzkrise, mit Fragen des europäischen Telekommunikationsrechts, der Stärkung der Menschenrechte innerhalb und außerhalb der EU, der Verbesserung des EU-Asylsystem und mit einer neuen sozialen Agenda für Europa zur Abmilderung der Folgen der wirtschaftlichen Rezession beschäftigt. Durchweg Themen, die viele Menschen betreffen und die vor unseren Grenzen nicht halt machen. So können die Anstrengungen für eine gesicherte Zukunft nur gemeinsam bewältigt werden, besonders deutlich wird dies beim Klimaschutz. Heute gelten die europäischen Vorgaben zur Reduzierung der Treibhausgase und zum Energiesparen auch den USA als Beispiel. 

„Damit das Verständnis füreinander wächst, müssen wir unsere Nachbarn kennen lernen“ so Wegner und weist darauf hin, dass die EU u.a. Auslandsstipendien fördert (ERASMUS MUNDUS) und Auszubildende bei der Durchführung von Auslandspraktika unterstützt (LEONARDO DA VINCI). Auch in der Arbeitswelt bestehen weitreichende Möglichkeiten, in allen Ländern der EU eine Tätigkeit aufzunehmen. Einzelheiten zur Arbeitnehmerfreizügigkeit kann man unter http://www.eiz-niedersachsen.de/freizuegigkeit.html nachlesen. 
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Für weitere  Informationen steht  Ihnen die Pressestelle  jederzeit zur Verfügung.
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